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G r u ß w o r t  
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
viele sagen, jetzt kommt die schönste Zeit des Jahres. Doch 
welches ist die schönste Zeit des Jahres? 
Zuerst steuern wir nun voll auf die fünfte Jahreszeit zu. Es 
kommt eine Zeit der Freude, der Ausgelassenheit und des 
scheinbaren Loslassens von unseren Problemen. Es ist eine 
Zeit der Masken und Verkleidungen. Wir dürfen mal Prinz 
und Prinzessin mimen, oder gleich König sein und den Ton 
angeben. Wir dürfen aber auch mal Verbrecher spielen oder 

mutig wie der Cowboy sein. 
Die Fastnachtszeit gibt uns Gelegenheit, aus dem grauen und sorgenvollen All-
tag hinauszutreten und wir können uns für ein paar Stunden im Jahr geben, 
wie wir uns wünschen zu sein. Die Fastnachtszeit lässt sich entgegen manchen 
Kritikers sehr gut mit dem Christentum in Einklang bringen: Jeder kann teil-
nehmen, alle sind gleich! Bestehende Machtverhältnisse werden aufgelöst. Es 
gibt keine Ausgrenzung und keine Standesunterschiede. Jeder kann in eine an-
dere Rolle schlüpfen, fremde Menschen werden einander vertraut. 
  
Alles hat seine Stunde. 
Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: 
eine Zeit zum Weinen und eine Zeit zum Lachen, 
eine Zeit für die Klage und eine Zeit für den Tanz. 
  
Dann kommt aber auch der Tag, den alle Karnevalisten fürchten: Am Ascher-
mittwoch ist die Fastnachtszeit vorbei und es beginnt die Fastenzeit. Die Fas-
tenzeit soll die schönste Zeit des Jahres sein? Fasten, entschlacken hat nicht 
nur etwas mit dem Körper zu tun. Wir bekommen 40 Tage Zeit geschenkt, 
nicht um abzunehmen und unsere Räume zu putzen, sondern auch uns selbst 
zu reinigen, Ballast abzuwerfen, wieder frei zu werden. Fasten heißt auch ent-
giften. Und was unserem Körper gut tut, tut auch unserer Seele gut. Wir haben 
Zeit über unsere Fehler, unsere Sünden nachzudenken. Und wenn wir sie wirk-
lich loswerden wollen, müssen wir uns zu ihnen bekennen und um Vergebung 
bitten. Wir überlegen, was unser Tun und Denken vergiftet hat, wo wir andere 
giftigen Worten aussetzen oder sie mit unseren Stacheln verletzen. Nehmen 
wir uns die Zeit ins Gespräch zu kommen und um Verzeihung zu bitten. Gehen 
wir zum Gottesdienst und freuen uns, dass Gott uns unsere Sünden ver-



 4 

zeiht.  Unsere Kommunionkinder gehen in diesen Wochen zum ersten Mal zur 
Beichte. Auch sie gehen diese Schritte: besinnen – bereuen – bekennen – Gott 
schenkt Vergebung – besser machen. 
Ist das nicht die schönste Zeit, wenn es in uns selbst wieder hell und fröhlich 
wird. Wenn das Lachen auf dem Gesicht aus unserem Inneren herausstrahlt? 
  
Alles hat seine Stunde. 
Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: 
eine Zeit zum Schweigen und eine Zeit zum Reden, 
eine Zeit für den Krieg und eine Zeit für den Frieden. 
  
Manche denken bei der schönsten Zeit aber weder an die Fastnachtszeit nach 
an die Fastenzeit. Die schönste Zeit des Jahres beginnt für diejenigen mit dem 
ersten Herausspitzen der grün-weißen Schneeglöckchen oder der kleinen gel-
ben Winterlinge. Sie sind ein Zeichen dafür, der Winter geht zu Ende und es 
beginnt etwas ganz Neues. Die bunten Farben ziehen mit den Krokussen und 
Tulpen wieder ein und überall entsteht neues Leben. Nicht nur auf den Wiesen 
und in den Wäldern entsteht ein neues und leuchtendes Grün. Auch bei den 
Tieren kann man neues Leben sehen, die Häschen, die Lämmer, die Fohlen und 
die Küken bringen nicht nur Kinderaugen zum Strahlen. 
  
Mein Geliebter hob an und sprach zu mir: 
Steh auf, meine Freundin, meine Schöne, und komm! 
Sieh doch, dahin ist der Winter, 
vorbei, vorüber der Regen. 
Die Blumen sind im Land zu sehen, 
die Zeit des Singens ist gekommen, 
und das Gurren der Taube hört man in unserem Land. 
Der Feigenbaum lässt seine Früchte reifen, 
und die Weinstöcke blühen und duften. 
Steh auf, meine Freundin, meine Schöne, und komm! (Hoheslied 2, 10-13) 
  
Das Hohelied singt von der Liebe in ihrer besten Zeit, im Frühling, wenn der 
Winter endlich vorbei ist. Ein Lied, das die Sehnsucht wecken kann, nach Früh-
ling und nach Liebe. 
Das die Liebe und neues Leben eng zusammen gehören hat uns Jesus Christus 
an Ostern gezeigt. Seine Auferstehung besiegt den Tod. Der Frühling vertreibt 
den Winter.    
  

http://www.bibleserver.com/text/LUT/Hoheslied2
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Alles hat seine Stunde. 
Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: 
eine Zeit zum Gebären und eine Zeit zum Sterben, 
eine Zeit zum Pflanzen und eine Zeit zum Abernten der Pflanzen. 
  
Jede Zeit ist schön. Es kommt darauf an, was man daraus macht. Nutzen wir 
jede Zeit und machen sie zur schönsten Zeit des Jahres. 
  
Ute Gress, Gemeindereferentin 
A k t u e l l e s  a u s  d e r  P f a r r e i  

 

 

Gesprächs- und Beichtgelegenheit 

Jeden Samstag um 16 Uhr während der kalten Jahreszeit im Pfarrhaus (Abbé 
Dr. Claude Bonsou). Es besteht ebenso die Möglichkeit, mit unseren Seelsor-
gern über das Pfarrbüro einen Gesprächs- oder Beichttermin zu vereinbaren. 

Hauskommunion 
Es besteht die Möglichkeit, mit unseren Seelsorgern über das Pfarrbüro einen 
Termin für Haus-/Krankenkommunion zu vereinbaren. 

Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag und Faschingsdienstag geschlossen. 

Änderung der Gottesdienstzeiten 
Aus personellen Gründen müssen die Gottesdienstzeiten in St. Bonifatius ge-
ändert werden. Ab dem 10. März 2019 ist das Hochamt am Sonntag bereits 
um 9:30 Uhr. 

Die Schwestern vom Heiligen Geist verlassen Dudweiler  
Leider wird der Schwesternkonvent unter der Leitung von Schwester Solina im 
Krankenhaus St. Josef aufgelöst. Die wenigen Schwestern, die noch hier 
sind, verteilen sich auf andere Häuser.  Es stimmt uns sehr traurig, dass unsere 
freundschaftliche Nachbarschaftsbeziehung bald nicht mehr bestehen wird 
und wir lassen die Schwestern nur ungern ziehen. Doch wir wünschen ihnen 
alles Gute und Gottes Segen auf ihren weiteren Wegen. In Gedanken werden 
wir auch weiterhin geschwisterlich mit ihnen verbunden bleiben.  
Wir sind eingeladen am 19. März 2019 um 10.00 Uhr ein letztes Mal mit den 
Schwestern zum Abschied ein Festhochamt zu feiern. 
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Herzlichen Dank 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Conny Benzel für ihre 35-jährige Tätigkeit 
als Reinigungskraft in St. Hubertus Jägersfreude, die sie aus gesundheitlichen 
Gründen im vergangenen Jahr aufgeben musste. Wir wünschen ihr auf ihrem 
weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes Segen. 

Servicekräfte gesucht 
Die Kirchengemeinde sucht zum nächstmöglichen Termin Servicekräfte zur Un-
terstützung des Teams im Pfarrheim St. Marien Dudweiler. Interessenten kön-
nen sich gerne an das Pfarrbüro wenden. 

Nachruf 
Am 23. November 2018 verstarb im Alter von 79 Jahren Frau Therese Backes. 
Frau Backes hatte nach ihrer Tätigkeit in der Verwaltung des Waderner Kran-
kenhauses eine Ausbildung zur Gemeindereferentin absolviert. Sie kam vor 
über 30 Jahren nach Dudweiler und war langjährige Mitarbeiterin in unserer 
Pfarrei. Vielen war sie bekannt als erste Anlaufstelle im Pfarrbüro. 

Sternsinger 
  

Auch in diesem Jahr haben sich wieder 
über 70 Sternsinger und Begleiter in un-
serer Pfarrei auf den Weg durch die Stra-
ßen gemacht, um den Segen Gottes zu 
bringen und Geldspenden für bedürftige 
Kinder auf der ganzen Welt zu sammeln. 
Für warme Mahlzeiten zwischendurch 
sorgten I. Becker, D. Eichhorn, B. Hau-
penthal, S. Montalto und L. Sträßer. Für 
die leckere Stärkung sagen wir herzlichen 
Dank.  
Insgesamt wurden 11.398,47 Euro ge-
spendet. Vielen Dank all den Kommuni-
onkindern, Messdienern, Kindergarten-
kindern, Jugendlichen und Betreuern, die 
zwei Tage unterwegs waren.  
Denn ohne dieses unermüdliche Engage-

ment könnten wir nicht eine so stolze Summe an Spendengeld weitergeben. 
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PdZ Konkret!  
Teil 1: Orte von Kirche 
 

Liebe künftige Mitglieder der Pfarrei der Zukunft Saarbrücken, 
  
„Jetzt wird es ernst!“- Das ist ein Satz, der uns unser Leben lang begleitet….am 
ersten Schultag, am ersten Kindergartentag, vor dem Start ins Berufsleben und 
bei anderen wichtigen Tagen im Leben eines jeden. Aber jeder weiß, dass man 
nicht alles so „ernst“ nehmen darf. Ein gewisses Maß an Gelassenheit und 
Humor gehört zu einem guten Leben dazu – so auch im kirchlichen Leben! 
  
Ab 01.01.2020 ist Saarbrücken eine der 13 neugegründeten Pfarreien im Bis-
tum Trier. Aus dem Dekanat Saarbrücken wird eine Pfarrei als Verwaltungs-
einheit. 
  
Zukünftig möchten wir Sie mit der neuen Rubrik „PdZ (Pfarrei der Zukunft) 
Konkret“ in unserem Pfarrbrief, immer wieder über die aktuellen Entwicklun-
gen in der Pfarrei der Zukunft (PdZ) Saarbrücken informieren. 
  
Starten möchten wir heute mit dem 1. Teil: Orte von Kirche. 
  
Welche Orte gehören ab 01.01.2020 zur Pfarrei Saarbrücken? 
Friedrichsthal mit Bildstock und Maybach, Kleinblittersdorf mit Auersmacher – 
Sitterswald - Bliesransbach und Rilchingen-Hanweiler, Quierschied mit Fisch-
bach und Göttelborn, Sulzbach mit Altenwald – Neuweiler und Hühnerfeld, 
Saarbrücken mit Dudweiler - Scheidter Tal mit Rentrisch und Schafbrücke – 
Burbach – Malstatt mit Rodenhof - St. Johann mit Eschberg – St. Arnual – Bre-
bach-Fechingen mit Güdingen und Bübingen und Alt-Saarbrücken sowie Alten-
kessel - Klarenthal und Gersweiler. 
  
Mit insgesamt knapp 100.000 Katholiken wird es die größte Pfarrei Deutsch-
lands sein. Trotzdem wird die Pfarrei Saarbrücken von den Orten kirchlichen 
Lebens aufgebaut und getragen. 
Der Begriff „Orte von Kirche“ ist ein Schlüssel für das Konzept der neuen Pfar-
rei Saarbrücken. Bislang haben die Pfarreien unter der Verantwortung des 
Pfarrers und der Gremien (Verwaltungsrat und Pfarreienrat) das Leben der 
Pfarrei bestimmt. 
Zukünftig wird die Pfarrei von den einzelnen Orten her gestaltet werden. 
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Was sind „Orte von Kirche“? 
Orte von Kirche sind überall dort, wo sich kirchliches Leben ereignet. Es gilt das 
Jesuswort „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen“. 
Orte von Kirche können territorial, personal oder thematisch begründet sein. 
Dazu gehören zum Beispiel Altenheime, Krankenhäuser, Kindergärten, Kir-
chenräume, aber auch Gebetskreise, Messdiener, Jugendgruppen, Chöre, Fa-
milienkreise, die Caritas mit ihren Einrichtungen, Eltern-Kind-Gruppen, Got-
tesdienste mit ihren Vorbereitungsgruppen und Seniorengruppen. 
In Zukunft werden sich noch andere Orte kirchlichen Lebens entwickeln, je 
nach den Interessen und Bedürfnissen der Menschen die sich finden und zu-
sammenschließen. So entsteht ein Netzwerk, welches es bisher so nicht gab. 
Die Pfarrei Saarbrücken wird vielfältiger, wenn sie von den Orten der Kirche 
her gestaltet wird. Den einzelnen Gruppen und Einrichtungen kommt eine viel 
höhere Bedeutung zu als bisher. Die Pfarrei Saarbücken wächst so von unten, 
aus dem Engagement der Getauften, am jeweiligen Ort von Kirche. Die pasto-
ralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben Impulse und unterstützen das 
Neue, das sich entwickelt. 
Jeder Einzelne mit seinen Ideen und seinem Engagement wird weiterhin wich-
tig sein. Sie sind der Motor der künftigen Pfarrei Saarbrücken. 
Aus den Orten von Kirche konstituiert sich die sog. „Synodalversammlung“. 
Diese Versammlung setzt sich aus den Delegierten der einzelnen Interessen-
gruppen zusammen. Sie wirken so auch maßgeblich an der Gestaltung der ge-
samten Pfarrei mit. Die genaueren Details hierzu werden derzeit noch vom 
Generalvikariat in Trier ausgearbeitet. 
  
Auf SIE kommt es an! 
Das war für uns Motivation diese Informationsreihe „PdZ Konkrekt“ zu begin-
nen. Wir möchten Sie herzlich einladen, uns Ihre Fragen oder Anregungen per-
sönlich zu übermitteln. Sprechen Sie uns an – gerne auch per Mail oder Tele-
fon (pfarramt@sanktjakob.de oder 0681-52678). 
Gerne können Sie sich auch über die Internetseite des Bistums (www.bistum-
trier.de/heraus-gerufen) informieren. 
  
  
Diakon Roland Isberner (St. Jakob) 
Pfarrsekretärin Jacqueline Reimann-Jung (St. Jakob) 
(Fachkonferenz Öffentlichkeitsarbeit des Dekanates Saarbrücken) 

mailto:pfarramt@sanktjakob.de
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Abdo Mirza und Franz Rudolf Müller 
"Barfuß sind wir an den Chabour gekommen, barfuß sind 
wir gezwungen wieder zu gehen“ 
im syrischen Bürgerkrieg wurden 2015 250 Christen vom IS 
als Geiseln genommen und mit einem hohen Lösegeld 
durch Vermittlung ihres Bischofs "freigekauft". Unter die-
sen Geiseln waren 21 Personen aus dem Dorf Tal Goran, die 
durch Vermittlung und Hilfe des Assyrischen Kulturvereins 

Saarlouis in das Saarland ausreisen durften. 
Ein Vater war mit seiner 7-jährigen Tochter unter den Geiseln, seine schwan-
gere Frau war mit den beiden anderen Kindern zu ihren Eltern geflüchtet. 
Das kleine Buch berichtet über die Geiselhaft von Vater und Tochter, über die 
Befreiung und Ausreise, aber auch über die Schwierigkeit der Familienzusam-
menführung. Das Buch hält auch das tägliche Leben in dem christlichen Dorf 
fest, die Bräuche und Traditionen dieses alten Kulturvolks der Assyrer. Die As-
syrer sind Christen und gehören weitgehend zu der assyrischen Kirche des Os-
tens, einer der ältesten christlichen Kirche, ihre Missionare gingen schon in 
den ersten christlichen Jahrhunderten nach China und Indien. 
Der vorliegende Bericht enthält das, was Abdo Mirza mir in vielen Stunden be-
richtet hat. 
Was er mit seiner Tochter durchmachen musste, ist kaum in Worte zu fassen, 
wie er aufgrund unserer Flüchtlingsgesetze neun Monate auf seine Frau, die 
als Christin mit drei kleinen Kindern in Beirut untergetaucht war, warten muss-
te.  Heute lebt er mit seiner Familie in Saarlouis.  Das Sprechen über seine 
Heimat und seine grausamen Erlebnisse taten ihm gut, doch sein Heimweh 
nach Tal Goran ist geblieben. 
 
Diese Erfahrungen haben wir in einer kleinen Schrift festgehalten, ein Zeugnis 
konkreter Christenverfolgung in unserem Jahrhundert. 
 
Sollten Sie an dem Buch interessiert sein, so können Sie es über uns, den Assy-
rischen Kulturverein oder Pastor Müller bestellen. Wir wollen nichts daran 
verdienen und verkaufen es zum Autorenpreis von 12,00 €. Der Verlag wird 
später 19,50 € verlangen. 
 
Das ist nur eine Ankündigung, wir erwarten mit Ungeduld den Druckbeginn. 
 
Abdo Mirza"Barfuß sind wir an den Chabour gekommen, barfuß sind wir ge-
zwungen wieder zu gehen" 
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Flucht, Vertreibung und Geiselhaft der assyrischen Christen aus Tal Goran (Al-
Hassake, Nordsyrien). Persönlicher Bericht des Abdo Mirza und seiner Familie. 
Berichtet von: Franz-Rudolf Müller.  
Herausgegeben vom Assyrischen Kulturverein e.V. Saarlouis  
Reihe: Studien zur Orientalischen Kirchengeschichte 
Bd. 60, 80 S.; ISBN 978-3-643-14320-4 
 
  
T e r m i n ü b e r s i c h t  

Termine 

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

26.02. 15:11 Pfarrheim 
St. Marien 

Närrischer Kaffeenachmittag 

27.02.  16:30 Pfarrheim 
St. Marien 

Treffen der Mitarbeiterinnen der kfd 

28.02.  16:00 St. Paulus 
Saarbrücken 

Lebenscafé für Trauernde 

01.03. 17:00 Heilig-Geist-
Kirche 

Weltgebetstag der Frauen 

01.03. 17:00 Kreuzkirche Weltgebetstag der Frauen 

08.03. 19:00 Oberlinhaus Taizé-Gebet 

09.03. 11:00 Pfarrheim 
St. Marien 

Ökumenischer Kinderbibeltag 

09.03. 13:00 St. Barbara Klöppeln 

12.03. 18:30 Pfarrheim 
St. Marien 

Exerzitien im Alltag 

13.03.  15:00 St. Bonifatius Seniorennachmittag 

14.03.  9:30 St. Paulus 
Saarbrücken 

Lebenscafé für Trauernde 

17.03. 11:00 Maria  
Himmelfahrt 

Abenteuerland-Gottesdienst 

19.03. 10:00 Krankenhaus- 
Kapelle 

Festhochamt mit Verabschiedung der 
Schwestern vom Heiligen Geist 

19.03. 18:30 Pfarrheim 
St. Marien 

Exerzitien im Alltag 

21.03.  15:00 St. Barbara Seniorenmesse 

http://www.lit-verlag.de/reihe/sok
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21.03. 18:00 Dekanat 
Saarbrücken 

Klingende Kirchenräume 

26.03. 18:30 Pfarrheim 
St. Marien 

Exerzitien im Alltag 

27.03. 14:00 Dietr.Bonh.Haus Ökum. Einkehrtag 

27.03.  16:30 Pfarrheim 
St. Marien 

Treffen der Mitarbeiterinnen der kfd 

28.03. 14:30 Maria 
Himmelfahrt 

Seniorenmesse 

28.03.  16:00 St. Paulus 
Saarbrücken 

Lebenscafé für Trauernde 

02.04. 18:30 Pfarrheim 
St. Marien 

Exerzitien im Alltag 

04.04.  15:00 St. Barbara Seniorenmesse 

06.04. 13:00 St. Barbara Klöppeln 

07.04. 14:00 Halde Lydia Ökumenischer Kreuzweg 

09.04. 15:00 St. Barbara Abfahrt zum Kreuzweg nach Niederwürzbach 

09.04. 18:30 Pfarrheim  
St. Marien 

Exerzitien im Alltag 

10.04.  15:00 St. Bonifatius Seniorennachmittag 

11.04.  9:30 St. Paulus 
Saarbrücken 

Lebenscafé für Trauernde 

  
V e r a n s t a l t u n g e n  

 

Veranstaltungen 

Närrischer Kaffeenachmittag 
Die närrischen Weiber laden ein zum närrischen Kaffeenachmittag am 26. Feb-
ruar 2019 um 15:11 Uhr ins Pfarrheim St. Marien. Eintrittskarten zum Preis 
von 8 € erhalten Sie im Reformhaus Böhm in der Saarbrücker Straße. Es erwar-
ten Sie Kaffee und Kuchen und ein abwechslungsreiches Programm. Im An-
schluss an die Veranstaltung sind Sie herzlich zum Tanz eingeladen. 
 

Vortrag zum Thema Demenz 
Die Fachkonferenz Seniorenseelsorge im Dekanat Saarbrücken bietet eine 
Veranstaltung zum Thema Demenz an. Dabei soll die Kommunikation mit de-
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menziell veränderten Menschen  gehen. Gerade die Kommunikation ist bei 
diesem Krankheitsbild besonders wichtig. Wie bekomme ich Sicherheit, um 
solche Gespräche zu beginnen und auch zu beenden? Wie kann ich Kranken 
und Angehörigen begegnen?  
Was sollte ich beachten, wenn ich mit den Menschen beten will? Auch unter 
dem seelsorgerischen Aspekt ist es wichtig, Sicherheit im Kontakt mit demen-
tiell veränderten Menschen zu gewinnen  
Und noch einiges mehr wollen wir gemeinsam besprechen. Dazu konnten wir 
Referenten gewinnen, die sich schon länger mit diesem Thema auseinander-
setzen.  
Frau Dr. Fehrenbach von der SHG_Kliniken Sonnenberg, Pfarrer Matthias Holz-
apfel von St. Martin in Güdingen und Brebach-Fechingen, sowie Marzella 
Hirsch vom Malteser-Hilfsdienst haben sich bereit erklärt, mit uns diesen Tag 
zu gestalten.  
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 14. März 2019, von 14.30 Uhr bis 18 
Uhr, im Seniorenwohnen St. Anna Sulzbach, Vopeliusstr.1, 66280 Sulzbach, 
statt.  
Eingeladen sind alle Interessierten, alle die im Besuchsdienst der Pfarreien o-
der in stationären Einrichtungen Kontakt mit Dementen haben und mehr Si-
cherheit gewinnen wollen, oder sich mit dem Thema beschäftigen und austau-
schen wollen.  
Kosten für die Teilnahme entstehen keine. Anmeldung bis zum 08.03.2019 
Anmeldung über: Pfarrbüro St. Jakob, 66117 Saarbrücken, Keplerstr. 13, Tel. 
0681-52678, pfarramt@sanktjakob.de  
 

Angebote für Trauernde - Lebenscafé in Saarbrücken 
Wer einen lieben und nahen Menschen verloren hat, der spürt in seinem Le-
ben plötzlich Trauer und Schmerz, Sinnlosigkeit und Leere. Oft fällt es schwer, 
im Gewohnten wieder „Tritt“ zu finden. Viele Trauernde suchen dann in ihrer 
Umgebung nach Mitmenschen, die ihnen helfen, diese schwierige Zeit durch-
zustehen. 
Die Seelsorgerinnen und Seelsorger im Dekanat Saarbrücken stehen Ihnen 
gerne zu einem persönlichen Gespräch und zur Begleitung zur Verfügung. Dar-
über hinaus laden wir in das „Lebenscafé“ im Pfarrheim St. Paulus (Rastpfuhl) 
ein, das Trauernden helfen kann, mit ihrem schmerzlichen Verlust umzugehen. 
Beim gemeinsamen Essen wird trauernden Menschen Raum und Zeit gegeben 
zum Gespräch und Beisammensein mit gleichfalls Betroffenen und ausgebilde-
ten Begleitern. 
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Die nächsten Termine finden am Donnerstag, den 28. Februar um 16-18 Uhr, 
am 14. März um 09.30-11.30 Uhr und am 28. März um 16-18 Uhr statt. Die 
Termine werden jeweils im aktuellen Pfarrbrief oder in der Tageszeitung veröf-
fentlicht. 
Erreichbar ist das Pfarrheim St. Paulus mit der Saarbahn: Haltestelle Pariser 
Platz/St. Paulus; mit den Buslinien: 129 und 134. Parkplätze: an der Pauluskir-
che (Lebacher Str. und Rheinstr.). Das Angebot ist für die Teilnehmenden kos-
tenlos. 
Weitere Informationen: Jennifer Jost, Gemeindereferentin St. Eligius ,Tel. 
(0681) 76203 oder Marita Rings-Kleer, Kath. Pfarramt St. Barbara, Tel. (06898) 
935054 oder im Dekanatsbüro Saarbrücken, Tel. (0681) 9068-211 

Trauergruppe in Sulzbach 
Gleichfalls trifft sich in Sulzbach eine Gruppe trauernder Angehöriger. Sie trifft 
sich einmal im Monat im "St. Anna - Treffpunkt der Generationen", rückseitig 
vom Altersheim St. Anna, in der Vopeliusstraße 1 in 66280 Sulzbach. Die Ter-
mine finden nach Absprache statt. Die Gruppe ist für Interessierte offen. Wei-
tere Informationen: Anneliese Maaß, Gemeindereferentin, Tel: 
06897/9830640. 
 

Sag einfach "JA" 
Termine: jeweils um 19 Uhr im welt:raum Saarbrücken (St. Johanner Markt).  
 
1. Thema: Trauung gestalten - 15. März oder 12. April 2019 
2. Thema: "Zeit für uns" - 29. März oder 10. Mai 2019. 
 
Wir laden ein zu einem Abend bei Gespräch und Wein, mit Impulsen, Aus-
tausch und Anregungen rund um Beziehung und kirchliche Trauung.  Die 
Abende sind offen für alle interessierten Paare.  
Wir bitten um Anmeldung bis jeweils spätestens eine Woche vorher. 
Informationen und Anmeldung (auch per Whats App möglich): 
Pastoralassistentin Katrin Altmaier (welt:raum), katrin.altmaier(at)bistum-
trier.de, 0160-98153092 
Gemeindereferent Achim Jakob (Pfarreiengemeinschaft St. Johann),   
jakob(at)pfarr-gem-sb.de, 0681-9804212 
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Klima schützen: Autofasten 
Auch in diesem Jahr laden die evangelische Landes-
kirchen und katholische Bistümer in Deutschland 
und Luxemburg dazu ein, während der Fastenzeit 
vom 6. März bis zum 20. April die eigene Mobilität 
und das Verhältnis zum Automobil zu überdenken. 
Ziel der Aktion Autofasten, die zum 22. Mal stattfin-
det, ist es, das eigene Auto so oft wie möglich stehen 
zu lassen und Alternativen auszuprobieren. 
 

Exerzitien im Alltag während der Fastenzeit 
Alltagsexerzitien sind ein geistlicher Übungsweg, der 
„mitten im Leben“ unter den gewohnten Alltagsbedingungen durchgeführt 
wird. Ignatius von Loyola empfiehlt Exerzitien im Alltag als Möglichkeit, "Gott 
in allem zu suchen und zu finden“. Sie wollen helfen, sich selbst und den Spu-
ren Gottes im eigenen Leben zu nähern. Sie können gegenseitige Bestärkung 
schenken, Kraft für den Alltag und die Arbeit, und eine neue Perspektive fürs 
Leben eröffnen. 
  
„JesusKontakt“ - Alltagsexerzitien 2019  
Im Zentrum unserer Gebete stehen acht Erzählungen im Neuen Testament. 
Dabei treffen wir auf Frauen und Männer, die Jesus begegnen und mit ihm in 
Beziehung treten. Wir sind dabei, wenn sie ihn suchen, ihn bitten, fragen, 
wenn sie zweifeln, wenn er ihnen Hoffnung 
gibt, wenn er sie einlädt. In der ignatiani-
schen Schriftbetrachtung erleben wir haut-
nah mit, was dabei geschieht und bringen 
all dies mit unserem eigenen Leben, unse-
rem persönlichen Fragen, Suchen, Glauben 
in eine lebendige Verbindung.  

 Bildnachweis: Shutterstock.com (BABAROGA) 
 
Wie sehen die Exerzitien im Alltag praktisch aus?  
- Anregung zu einer täglichen Gebetszeit mit einem Begleitheft. Für jede Wo-
che werden Impulse, Gebete und Texte angeboten. Etwa 20 Minuten sollte 
man sich täglich für diese „stille Zeit“ gönnen. 
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- Ein Tagesrückblick, für den man sich 10 Minuten Zeit nimmt. Ignatius von 
Loyola nennt ihn das „Gebet der liebenden Aufmerksamkeit“. Auch dafür be-
kommen Sie Anleitung und Übung in der Gruppe. 
- Wöchentliche Treffen in der Gruppe mit Erfahrungsaustausch, Einführung in 
die Themen der Woche. Es werden Text- und Bildbetrachtungen geübt, 
gemeinsames Schweigen, Ankommensrunden und achtsame, meditative 
Leibübungen (im Sitzen) gepflegt. 
-  auf Wunsch geistliche Einzelgespräche 
-  ein Nachtreffen, in dem die Exerzitienerfahrungen ausgetauscht und gefeiert 
 werden. 
  
Infoabend mit Einführung, ersten Übungen und Austausch: Dienstag, den 12. 
März, Pfarrheim St. Marien (Katechetenraum), 19:00 Uhr. Beim Infoabend er-
folgt eine verbindliche Anmeldung für die gesamte Dauer des Kurses. 
Wöchentliche Gruppentreffen jeweils Dienstag, den 19. und 26. März, 2., 9. 
und 16. April, 19:00 bis 20:30 Uhr 
Nachtreffen: nach Absprache, möglich ist 30. April 
Geistliche Begleitung: Diakon Gerd Fehrenbach 
Kosten: 7.- Euro für Begleithefte 
  
Die Exerzitien im Alltag werden in ökumenischer Offenheit angeboten. Es wer-
den, falls erforderlich, Mitfahrgelegenheiten abgesprochen. Um frühzeitige, 
telefonische oder schriftliche Anmeldung zur besseren Planung wird gebeten. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10-12 begrenzt. Auskunft und Kontakt: Telefon 
über das Pfarrbüro bzw. über e-Mail: gerd.fehrenbach@bgv-trier.de  
 

Kinder Second Hand Basar 
Im Pfarrheim St. Marien in Dudweiler, Kleine Kirchenstraße, findet am 6. April 
2019 ab 10 Uhr ein Kinder Second Hand Basar statt. 
Verkauft werden kann alles, was das Kind betrifft - Kleidung, Spielwaren, Bü-
cher, Kinderwagen, Fahrräder usw.  
Es handelt sich um einen sortierten Basar. Pro Startnummer wird eine Gebühr 
in Höhe von EUR 5 verlangt. Weitere Infos und Anmeldung vom 07.03 bis zum 
04.04.2019 bei Familie Kohler, Tel. 06897/767450, christine.kohler@gmx.de 
oder Familie Janes, Tel 06897/6859215, moeppel78@gmx.de.  
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Ökumenischer Kreuzweg  
Am 5. Fastensonntag, 7. April 2019, findet ein ökumenischer Kreuzweg auf der 
Halde Lydia statt. Beginn ist um 14.00 Uhr am Eingang zur Halde Lydia unter-
halb des ADAC-Übungsplatzes, Ende am Höhenkreuz auf der Halde. Er dauert 
ca. 2 Stunden.  
Die Stationen werden von Gruppen/Gruppierungen aus der Pfarreiengemein-
schaft Quierschied und der evg. Kirchengemeinde Fischbach-Quierschied ge-
staltet. Der Kreuzweg findet bei (fast) jedem Wetter statt.  

25. Abendmusik in der Kreuzkirche 
Orgelrezital mit Hyejoung Chor, Freiburg 
Am 1. März 2019 um 19 Uhr - Eintritt frei  
„Musik in der Kreuzkirche“, Herrensohr, Johannesstraße 33. Jeden 1. Freitag 
im Monat. 
  
H a u  

Hauptsach gudd gess 

Datum Uhrzeit Bezeichnung Ort Veranstalter 

10.03. 12:00 Heringsessen Jägersfreude Frühschoppenteam 

29.03. 18:00 Heringsessen Pfarrheim  
St. Marien 

CCC  

 
Teilnahme am Essen in Jägersfreude nur nach vorheriger Anmeldung beim 
Frühschoppenteam oder unter Telefon-Nr. 0681-399881. 
  

Der Christliche Cappuccino - Club  
lädt ein zum traditionellen Heringsessen 

Kommen Sie am Freitag, den 29. März 2019 ab 18 Uhr ins Pfarrheim St. Mari-
en, Dudweiler. Wir bieten an:  

• Heringe mit Pellkartoffeln zu 6,50 € 
• Zwei Wiener und Kartoffelsalat zu 6,50 € 
• Pellkartoffeln mit Kräuterquark zu 3,50 € 

Der Erlös kommt den Kirchenkindern zugute! 
Anmeldung bis Montag, 25. März 2019 bei Frau Steffens, Kirchenkinder, Tel. 
1794939 und im Pfarrhaus, Tel. 72240. 
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G r u p p i e r u n g e n  
E r s t k o m m u n i o n  

 

Erstkommunion  
Die Termine für unsere Erstkommunion-Kinder: 
 

09.03. 11:00 Uhr Pfarrheim St. Marien Ökum. Kinderbibeltag 

17.03. 11:00 Uhr Maria Himmelfahrt Abenteuerlandgottesdienst 

20.03. 14:00 Uhr   Besuch der Hostienbäckerei 

26.03. 19:30 Uhr Pfarrheim St. Marien Elternabend 

  
  
J u g e n d  /  M e s s d i e n e r  

 

Jugend / Messdiener 

Gruppenstunde 
Die nächsten Termine für die Messdienergruppenstunde Gress/Jüngst sind 
am:  08.03., 22.03. und 12.04.2019. 
Die nächsten Termine für die Messdienergruppenstunde Dossou/Dietzen sind 
am: 07.03., 09.03., 21.03., 04.04. und 06.04.2019. 
Die nächsten Termine für die Messdienergruppenstunde Dossou/Müller sind 
am: 23.02., 07.03., 21.03., 23.03. und 04.04.2019. 
 

Freizeit für junge Leute 2019 
Vom 5. - 13. Oktober 2019 fahren wir mit jungen Leuten nach Villeneuve-de-
Berg in die Ardèche. Wenn wir dein Interesse geweckt haben, brauchst du 
noch ein paar Infos: 
Wir haben verschiedene Ausflugsmöglichkeiten und es gibt diverse Sportmög-
lichkeiten. Natürlich werden wir wieder Bastelangebote machen und auch wei-
tere Tagesaktivitäten anbieten. Auch für den Abend werden wir wieder einiges 
vorbereiten. 
Es gibt auch einen Pool (8 x 12,5 m), der allerdings unbeheizt ist. 
Wer fährt mit (Mindestalter 13 Jahre in 2019)? 
Was kostet es? Pro Teilnehmer 360,-- € 
Darin enthalten sind: Busfahrten, Unterkunft für 8 Übernachtungen, Verpfle-
gung, Ausflüge, Bastelmaterialien. 
Die Leitung vor Ort hat Gemeindereferentin Ute Gress. 
F r a u e n  
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Frauen 

Ansprechpartner der einzelnen Gruppierungen 

Gruppierung Ansprechpartner Telefon 

Caritasfrauen Herrensohr Alice Müller-Baum 06897/72694 

Frauengemeinschaft Maria Himmelfahrt Doris Schäf 06897/71258 

Frauengemeinschaft St. Barbara Brigitte Heil 06897/75647 

Frauengemeinschaft St. Bonifatius Heidrun Zimmer 06897/74226 

Frauen-/Müttergemeinschaft St. Hubertus Beatrix Klassen 0681/399881 

Frauentreff Christine Kohler 06897/767450 

Sozialdienst kath. Frauen Doris Godel 06897/74349 

Seniorengemeinschaft St. Barbara Elfriede Vogt 06897/73584 

Seniorengemeinschaft St. Bonifatius Anni Steuer 
Monika Ludwig 

06897/763944 
06897/764017 

  

01.03. 17:00 Uhr Evg. Heilig Geist Kirche   

01.03. 17:00 Uhr Evg. Kreuzkirche Herrensohr anschl. gemütl. Beisammensein 

 
Die Handarbeitsgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 15:00 Uhr im Pfarrheim 
St. Marien Dudweiler. 

Frauen-Treff 
Wir laden alle interessierten jungen und jung gebliebenen Frauen zum Frauen-
treff ein und freuen uns jederzeit über neue Gesichter! Infos bei Christine Koh-
ler. 

Ökumenischer Einkehrtag 
Am 27. März 2019 findet von 14 - 17 Uhr ein ökumenischer Einkehrtag mit 
dem Thema "Suche Frieden und jage ihm nach" im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
statt.  
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Kreuzweg in Niederwürzbach 
Am 9. April 2019 um 15 Uhr ist Treffpunkt in St. Barbara. Bei gutem Wetter 
Abfahrt nach Niederwürzbach und Kreuzweg zur Lourdesgrotte. 
Bei schlechtem Wetter Kreuzweg in der Kirche, danach Ausklang bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrsaal. 
S e n i o r e n  

K r e  

 

Senioren 
Die Veranstaltungen für unsere Senioren im Überblick: 
 

13.03.2019 15:00 Uhr St. Bonifatius Seniorennachmittag 

21.03.2019 15:00 Uhr St. Barbara Seniorenmesse, anschließend 
"Was wird nach der Synode?" mit 
Diakon Franz-Josef Dobelmann 

28.03.2019 14:30 Uhr Maria 
Himmelfahrt 

Seniorenmesse, anschließend gemütl. 
Beisammensein im Pfarrheim 

04.04.2019 15:00 Uhr St. Barbara Seniorenmesse 

10.04.2019 15:00 Uhr St. Bonifatius Seniorennachmittag 

  
Am 13. März 2019 beten die Senioren von St. Bonifatius den Kreuzweg - an-
schließend Kaffee und Kuchen. 
  
Gottesdienste in den Pflegeeinrichtungen: 

Datum Uhrzeit Ort 

12.03.2019 10:45 Uhr AH DRK 

14.03.2019 15:00 Uhr AH Friedrich-Ludwig-Jahn 

15.03.2019 15:30 Uhr AH Elisabeth 

 
A r b e i t s k r e i s e / G r e m i e n  

 

Arbeitskreise / Gremien  

Datum Uhrzeit Ort Gremium 

26.02. 19:00 Pfarrhaus Verwaltungsrat 

13.03. 18:00 Pfarrhaus AK Lebendige Kirche 

19.03. 19:15 Pfarrhaus Pfarrgemeinderat 
K i r c h e n m u s i k  
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Kirchenmusik 
Probentermine unserer Chöre  

Tag Uhrzeit Chor Leitung Telefonnummer 

MO 19:30 Uhr Kirchenchor St. 
Marien Herrensohr 

Herr Bellmann 06897/728131 

MO 19:15 Uhr Kirchenchor St. 
Bonifatius 

Herr Czulak   

DI 19:00 Uhr Phönix Frau Lang 06897/763679 

MI 19:30 Uhr Kirchenchor St.  
Marien /St. Barbara 

Herr Conrad 06897/765183 

DO 18:30 Uhr Kirchenchor 
Jägersfreude 

Herr Abs   

FR 15:45 Uhr Kinderchor Frau Britz   

  
Der Kirchenchor St. Marien/St. Barbara probt abwechselnd in St. Marien (ge-
rade Monate) und St. Barbara (ungerade Monate). 
  
Gäste und Interessenten sind jederzeit gerne willkommen. 
  

Klingende Kirchenräume im Dekanat Saarbrücken 
Am Donnerstag, den 21. März 2019 werden im Dekanat Saarbrücken von 
18.00-21.00 Uhr in verschiedenen Kirchen musikalische  Formen des Abend-
lobs, Musik und Texte, Konzerte, Offenes Singen, Musik und Bewegung ange-
boten. 
Die Kirchenmusiker/innen des Dekanates möchten zeigen, dass Musik in der 
Kirche der Zukunft lebendigen Glauben vermitteln und Kirche vor Ort erfahr-
bar machen kann. 
Zu diesem musikalischen Abend laden wir Sie recht herzlich ein. 
Die einzelnen Termine und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den Plakaten 
und Flyern, die ab Februar in Ihren Pfarreien ausliegen. 
  
Herzliche Grüße 
Katrin Saegner (Dekanatskantorin) 
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T a u f e  
a u f t e r m i n e  

Im Folgenden finden Sie eine Liste mit Taufterminen, in der die verschiedenen 
Kirchen berücksichtigt sind. Die Taufen finden in der Regel an jedem 2. Sonn-
tag im Monat um 14:00 Uhr in der genannten Kirche statt. Nach Vereinbarung 
sind auch Taufen während der Messe oder im unmittelbaren Anschluss mög-
lich.  
Taufanmeldungen bitte über das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 06897-72240. 
T a u f t e r m i n e  g e n e r i e r t  

 

10.03. Herrensohr 10.03. Jägersfreude 

07.04. M.Himmelfahrt   

 
G e t a u f t  w u r d e n :  

 

Getauft wurde: 
  

 Ben Schmidt 
  

  

W i r  g r a t u l i e r e n  h e r z l i c h  z u m  G e b u r t s t a g  
 

allen die 80, 85, 90 Jahre und älter werden 
Bock, Christa Bohn, Heinrich Brück, Ruth 

Dech, Lothar Degen, Friedrich  Dogscha, Josefine 

Habermann, Irene Hahn, Dr. Ludwig Haimerl, Weilhelm 

Hartmann, Ruth Hofacker, Rosemarie Holzer, Norbert 

Holzer, Ursula Huter, Theresia Jacobs, Margarete 

Krämer, Sieglinde Küchel, Ilse  Kurz, Gisela 

Lehnhoff, Elfriede  Löwe, Wolfgang Mergen, Imelda 

Motsch, Wilma Paul, Elvira Rothfuchs, Hildegard 

Rump-Gebhardt, Helga Schäfer, Annerose Schandra, Helmut 

Schlüter, Anita Ruth Schmitt, Hildegard Schmitt, Guido 

Schönewolf, Hildegard Schunk, Ruth Seewald, Elisabeth 

Seiwert, Waltraud Spindler, Otto Staudenraus, Inge 

Steinbach, Herta Venitz, Alfred Wessela, Fridlinde 

Wiesemann, Bernhard Wilhelm, Karl Wille, Erika 
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A u s  d e r  G e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n  
 

18.12. Johann Weber 86 J. 

22.12. Edith Steffgen  87 J. 

25.12. Lorenzo Semi 82 J. 

31.12. Raimondo Lana 83 J. 

02.01. Erika Klopp geb. Lessel 80 J. 

02.01. Irene Christiany geb. Hartmann 81 J. 

03.01. Antonio Nicotra 65 J. 

03.01. Herbert Viehl 79 J. 

04.01. Monika Kupper geb. Mayer 72 J. 

08.01. Christine Maurer geb. Schulz 59 J. 

12.01. Johanna Jungfleisch geb. Heib 95 J. 

16.01. Friedrich Zimmer 79 J. 

24.01. Waltraud Igel geb. Rütters 72 J. 

31.01.  Ilse Munz geb. Haßdenteufel 90 J. 

03.02. Hans-Jörg Zimmer 55 J. 

12.02. Günther Meier 83 J. 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
 

   

Sa 23.02. Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer 
(155) 

16:00 Dudweiler Beichtgelegenheit 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse    

So 24.02. Hl. Matthias, Apostel, Patron des Bistums Trier - 
Kollekte für das Priesterseminar 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
10:00 St. Bonifatius Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt    

Mi 27.02. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
   

Do 28.02. Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

18:00 Jägersfreude Heilige Messe    

Fr 01.03. Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 

17:00 ev. Hl.-Geist-
Kirche 

Weltgebetstag der Frauen 

17:00 ev. Kreuzkirche Weltgebetstag der Frauen, anschl. gemütliches 
Beisammensein    

Sa 02.03. Samstag der 7. Woche im Jahreskreis 

16:00 Dudweiler Beichtgelegenheit 
17:00 Herrensohr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse 

   

So 03.03. 8. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Hochamt 
10:00 St. Bonifatius Hochamt 

für Hanni Zimmer 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 
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15:00 M.Himmelfahrt Anbetung vor dem Allerheiligsten mit ignatiati-
schen Impulsen    

Di 05.03. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 

18:00 Herrensohr Heilige Messe 
1. Jgd. für Hildegard Bernhard    

Mi 06.03. Aschermittwoch 

08:45 Herrensohr Schulgottesdienst mit Austeilung Aschenkreuz 
09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe mit Austeilung Aschenkreuz 
10:00 M.Himmelfahrt Schulgottesdienst mit Austeilung Aschenkreuz 
11:15 ev. Hl.-Geist-

Kirche 
Schulgottesdienst mit Austeilung Aschenkreuz 

   

Do 07.03. Donnerstag nach Aschermittwoch 

18:00 St. Barbara Heilige Messe mit Austeilung Aschenkreuz 
für Alice Berleong    

Fr 08.03. Freitag nach Aschermittwoch 

19:00 ev. Christuskir-
che 

Taizé-Gebet 

   

Sa 09.03. Samstag nach Aschermittwoch 

16:00 Dudweiler Beichtgelegenheit 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse 

   

So 10.03. 1. Fastensonntag 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Hochamt 
09:30 St. Bonifatius Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

für Ursula Weyand 
14:00 Herrensohr Taufe 

   

Di 12.03. Dienstag der 1. Fastenwoche 

10:45 AH DRK  Gottesdienst 
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Mi 13.03. Mittwoch der 1. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe 
anschl. Frühstück 

   

Do 14.03. Donnerstag der 1. Fastenwoche 

15:00 AH F.L.Jahn Seniorenmesse 
18:00 Jägersfreude Frauenmesse    

Fr 15.03. Freitag der 1. Fastenwoche 

15:30 AH Elisabeth Gottesdienst 
17:30 St. Bonifatius Kreuzwegandacht 
18:00 St. Bonifatius Heilige Messe, mitgestaltet von der Frauenge-

meinschaft    

Sa 16.03. Samstag der 1. Fastenwoche 

16:00 Dudweiler Beichtgelegenheit 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse 

für Regina Bohn 
18:30 St. Barbara Wortgottesdienst mit Kommunionfeier    

So 17.03. 2. Fastensonntag 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Hochamt 

für die Verst. der Fam. Solomajer 
09:30 St. Bonifatius Hochamt 
10:30 M.Himmelfahrt Spielstraße um die Kirche und im Pfarrheim 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt    

Di 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

10:00 Krankenhaus Festhochamt mit Verabschiedung der Schwes-
tern 

18:00 Herrensohr Heilige Messe 
   

Mi 20.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Do 21.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche 

15:00 St. Barbara Seniorenmesse     

Sa 23.03. Samstag der 2. Fastenwoche 
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16:00 Dudweiler Beichtgelegenheit 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse 

1. Jgd. für Herbert Henzel 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse    

So 24.03. 3. Fastensonntag 

09:00 Krankenhaus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
09:30 Jägersfreude Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
09:30 St. Bonifatius Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt 

für Kurt Noll 
   

Mi 27.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    

Do 28.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche 

14:30 M.Himmelfahrt Seniorenmesse 
18:00 Jägersfreude Keine heilige Messe    

Fr 29.03. Freitag der 3. Fastenwoche 

18:00 St. Bonifatius Heilige Messe    

Sa 30.03. Samstag der 3. Fastenwoche 

16:00 Dudweiler Beichtgelegenheit 
17:00 Herrensohr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse 

Gertrud Wagner; für Peter und Philipp Wagner 
   

So 31.03. 4. Fastensonntag 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Hochamt 
09:30 St. Bonifatius Hochamt 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt    

Di 02.04. Dienstag der 4. Fastenwoche 

18:00 Herrensohr Heilige Messe    

Mi 03.04. Mittwoch der 4. Fastenwoche 

09:00 M.Himmelfahrt Heilige Messe    
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Do 04.04. Donnerstag der 4. Fastenwoche 

15:00 St. Barbara Seniorenmesse 
   

Sa 06.04. Samstag der 4. Fastenwoche 

16:00 M.Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
17:00 Herrensohr Vorabendmesse, mit Tauffeier 
18:30 St. Barbara Vorabendmesse    

So 07.04. 5. Fastensonntag - Kollekte für das Bischöfliche 
Hilfswerk "MISEREOR" 

09:00 Krankenhaus Heilige Messe 
09:30 Jägersfreude Hochamt 

für Adelheid und Georg Ressler 
09:30 St. Bonifatius Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
11:00 M.Himmelfahrt Hochamt, als Bußgottesdienst 
14:00 M.Himmelfahrt Taufe 
15:00 M.Himmelfahrt Anbetung vor dem Allerheiligsten 

 
 
 
K o l l e k t e n  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirchliche Statistik 2018 
 
35  Taufen 
47 Kinder haben die Erstkommunion erhalten 
62  Firmungen 
4  Eheschließungen 
140  Sterbefälle 
74  Austritte 
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K o n t a k t e  
 

Kath. Kirchengemeinde St. Marien Saarbrücken 
Dudweiler*Herrensohr*Jägersfreude 
Kleine Kirchenstr. 1, 66125 Sbr-Dudweiler, 
Tel. 06897-72240, Fax: 06897-74005 
E-Mail: pfarrbuero.stmarien@googlemail.com 
Homepage: www.dudokirche.de 
https://www.facebook.com/stmariendudweiler/ 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Mi, Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und Do: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Dienstags geschlossen 

Kontakte: 
Pfarrverwalter Pfarrer Peter Serf, Tel: 0681/814609, 
e-Mail: peter.serf@bgv-trier.de 
Kooperator Abbé Dr. Claude Bonsou, Tel. 06897/7780253 
e-Mail: claude.bonsou@bgv-trier.de 
Gemeindereferentin Ute Gress, Koordination der Seelsorge 
e-Mail: ute.gress@gmx.de 
Diakon Gerd Fehrenbach, Kontakt über das Pfarrbüro 
e-Mail: gerd.fehrenbach@bgv-trier.de 
Diakon Norbert Jung, Kontakt über das Pfarrbüro 
Pfarrsekretärinnen: Anke Hoffmann, Andrea Scherer, Cäcilia Müller 
Kindergarten (Frau Mechthild Steffens) Tel. 06897/1794939 
Kirchenkinder St. Bonifatius, Robert-Koch-Straße 19, 66125 Dudweiler 
B a n k v e r b i n d u n g e n  

 

Bankverbindung: 

  IBAN BIC Bank 

Pfarrei St. Marien DE98 5909 2000 3021 5000 02 GENODE51SB2 VVB eG 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 03/19 vom 06.04. bis 19.05 ist der 
24.03.19. Nachfolgende Beiträge und Intentionswünsche können erst wieder 
im Pfarrbrief berücksichtigt werden. Wir bitten dringend um Beachtung!  


